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Herren Kreisliga B Gruppe 5

TTC Ehrenkirchen II : TV Bötzingen 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

TTC Ehrenkirchen II und TV Bötzingen schenkten sich nichts

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 5 traf der TTC Ehrenkirchen II am vergangenen Freitag im 7.
Saisonspiel auf den TV Bötzingen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Löw / Eichmann, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant
für dieses Remis war insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Der Start in die Partie hätte für Löw / Eichmann
besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Stocker /
Volz noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Gräf / Gräf versäumten es
mit einem 1:3 gegen Kanzinger / Großklaus, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Trotz 1:0
Satzführung verloren Steinle / Lienhard ihr Spiel gegen Wißler / Grossklaus letztlich mit 11:9, 6:11, 7:
11, 7:11. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Eher ungefährdet war jedoch der
3:0-Erfolg von Martin Gräf dann gegen Thomas Stocker. Das war ein souveräner Sieg.
Anlaufschwierigkeiten musste Ralph Löw zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Beim 3:0-
Sieg gegen Nathan Wißler zeigte Jakob Eichmann seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Josef Steinle, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Thomas Großklaus verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Heidi Grossklaus konnte Helena Gräf anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von
Alexander Lienhard gegen Alexander Volz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Gerd Kanzinger
zunächst nicht gut aus, so gewann Martin Gräf im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Eher wenig Gegenwehr bekam Ralph Löw beim 11:7, 11:4, 11:7 von Thomas Stocker. Da
gab es nichts zu rütteln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte danach Jakob Eichmann
beim 3:0 gegen Thomas Großklaus. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 7:5. Nach einem Erfolg für Josef Steinle sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung
gegen Nathan Wißler letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Dramatischer hätte der Spielverlauf
kaum sein können. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. In toller Verfassung präsentierte sich Helena Gräf im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Alexander Volz. Einen Zähler für die Gäste musste Alexander Lienhard nachfolgend bei der 1:3-
Niederlage gegen Heidi Grossklaus hinnehmen. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen
Sieg fuhren wenig später Löw / Eichmann beim 11:9, 11:4, 6:11, 11:3 gegen Kanzinger / Großklaus
ein. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Ehrenkirchen II tritt dabei geben den ESV Freiburg II an,
während es der TV Bötzingen mit dem SV Kirchzarten III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Ehrenkirchen II

Doppel: Löw / Eichmann 2:0, Gräf / Gräf 0:1, Steinle / Lienhard 0:1 
Einzel: M. Gräf 2:0, R. Löw 2:0, J. Eichmann 2:0, J. Steinle 0:2, H. Gräf 0:2, A. Lienhard 0:2 

 TV Bötzingen
Doppel: Kanzinger / Großklaus 1:1, Stocker / Volz 0:1, Wißler / Grossklaus 1:0 
Einzel: G. Kanzinger 0:2, T. Stocker 0:2, T. Großklaus 1:1, N. Wißler 1:1, A. Volz 2:0, H. Grossklaus
2:0


